
INVESTITIONSPRÄMIE 

 
Für bestimmte Investitionen, für die im Zeitraum 1.8.2020 – 28.2.2021 erste Maßnahmen 
gesetzt wurden, steht eine Investitionsprämie in Höhe von 7 % bzw. 14 % der 
Anschaffungskosten zu. 

Für welche Investitionen steht diese Prämie zu? 

Die Prämie steht für Investitionen in abnutzbare Wirtschaftsgüter (auch gebrauchte 
Wirtschaftsgüter) zu, die ein Unternehmen tätigt, die in Summe (alle Investitionen 
zusammengerechnet) zumindest EUR 5.000 und maximal EUR 50 Mio. betragen. Auch 
geringwertige Wirtschaftsgüter (mit nur geringen Anschaffungskosten) sind förderbar. 

Für welche Investitionen stehen keine Prämien zu? 

Leasingfinanzierte Investitionen 

Erwerb von Gebäuden (Die Errichtung von Gebäuden bzw. der Kauf direkt vom Bauträger ist 
dann förderbar, wenn das Gebäude für betriebliche Zwecke verwendet wird.) 

Gebäude, die der Vermietung an Private dienen, sind nie förderbar. 

Erwerb von Grund und Boden 

Finanzanlagen 

PKWs und LKWs, die nur mit Benzin oder Diesel betrieben werden 

Wie hoch ist die Förderung? 

Die Förderung beträgt im Normalfall 7 % der Investitionssumme. 

Für Investitionen in Ökologisierung, Digitalisierung und Life Science beträgt die Prämie 14 % 
der Anschaffungskosten. 

In den Bereich Ökologisierung fallen z. B. Elektro-PKWs (siehe unten), Investitionen in 
thermische Gebäudesanierung und die Anschaffung von Wärmepumpen.  

In den Bereich Digitalisierung fallen z.B. die Anschaffung von Software, eines Servers oder 
Equipment für die Durchführung von Videokonferenzen, nicht aber die Anschaffung von 
Laptops (Für Laptops beträgt die Prämie daher nur 7 %.).  

In den Bereich Life Science fallen vor allem Produktionsanlagen für medizinische Produkte.  

  



Elektrofahrzeuge mit einem Listenpreis für das Basismodell (ohne Sonderausstattung) bis 
maximal EUR 60.000 

Es steht für den gesamten Kaufpreis eine Prämie in Höhe von 14 % zu. 

 

Elektrofahrzeuge mit einem Listenpreis für das Basismodell (ohne Sonderausstattung) über 
EUR 60.000 

Es steht für den gesamten Kaufpreis eine Prämie in Höhe von 7 % zu. 

 

Plug In Hybrid - Fahrzeuge (Strom-Reichweite mindestens 40 km) mit einem Listenpreis für 
das Basismodell (ohne Sonderausstattung) bis EUR 70.000 

Es steht für den gesamten Kaufpreis eine Prämie in Höhe von 7 % zu. 

 

Plug In Hybrid - Fahrzeuge  mit einem Listenpreis für das Basismodell (ohne 
Sonderausstattung) über EUR 70.000 

Es steht keine Prämie zu. 

 

Fahrzeuge, die ausschließlich mit Benzin oder Diesel betrieben werden 

Es steht keine Prämie zu 

 

Investitionszeitraum 

Es müssen erste Maßnahmen im Zeitraum 1.8.2020 – 28.2.2021 gesetzt werden. Sollten 
erste Maßnahmen bereits vor dem 1.8.2020 gesetzt worden sein, steht keine Prämie zu. 

Zu den ersten Maßnahmen gehören z.B. Bestellungen, Kaufverträge, erhaltene Rechnungen, 
geleistete Zahlungen, Lieferungen oder Baubeginn. Die jeweiligen Investitionen müssen 
dann bis längstens 28.2.2022 durchgeführt werden. Die Inbetriebnahme und Bezahlung 
muss ebenfalls bis zum 28.2.2022 erfolgen. Bei einem Investitionsvolumen von mehr als EUR 
20 Mio. verlängert sich diese Frist bis zum 28.2.2024. 

D.h. es genügt, dass bis zum 28.2.2021 die Bestellung vorgenommen wird. Die Investition 
kann dann auch später erfolgen.  

Bei baulichen Investitionen ist zu beachten, dass bis 28.2.2021 Verträge mit möglichst vielen 
Lieferanten (Baufirma, Installationsfirma etc.) abgeschlossen werden sollten, da nur für 
diesen Teil die Investitionsprämie zusteht. Die Bautätigkeit muss bis spätestens 28.2.2022 
(28.2.2024 bei einem Investitionsvolumen über EUR 20 Mio.) abgeschlossen sein, um in den 
Genuss der Investitionsprämie zu kommen. Das Gebäude muss bis zu diesem Zeitpunkt auch 
in Betrieb genommen und die Rechnungen bezahlt worden sein. 



Antrag 

Der Antrag auf Investitionsprämie muss bis spätestens 28.2.2021 elektronisch beim AWS 
eingebracht werden (https://foerdermanager.aws.at). Es können auch mehrere Anträge 
gestellt werden. Bei jedem Antrag muss das Investitionsvolumen in Summe mindestens je 
EUR 5.000 betragen. Nach erfolgter Förderungszusage muss spätestens drei Monate nach 
Durchführung und Bezahlung der Investitionen eine entsprechende Abrechnung dem AWS 
elektronisch vorgelegt werden. Beträgt die Prämie mindestens EUR 12.000, ist auch eine 
Bestätigung des Steuerberaters oder Wirtschaftsprüfers oder (wenn berufsrechtlich erlaubt) 
des Bilanzbuchhalters über die Aktivierung der Investitionen in der Bilanz bzw. 
Einnahmen/Ausgaben-Rechnung vorzulegen. Die Auszahlung der Prämie erfolgt erst nach 
Vorlage der Endabrechnung. 

Es ist zu empfehlen im Normalfall mit dem Antrag bis Februar 2021 zuzuwarten, um 
möglichst viele (auch kleine) Investitionen in den Antrag mit einbeziehen zu können. 

 

Für diese Angaben kann keine Haftung übernommen werden. 

 

Die jeweils aktualisierten Fassungen der Richtlinien und der entsprechenden FAQs 
(einschließlich der dort angeführten Links) finden Sie unter: www.aws.at 

Hotline: 01/50175/400 (MO – FR 8.00 – 18.00 und SA 8.00 – 15.00) 
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